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Der Vorstand hat das Wort 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder, 

 

zum Ende des Jahres möchten wir Danke 
sagen für Ihre und Eure Unterstützung. Für 
den TV 1860 Gunzenhausen e. V. geht ein 
ereignisreiches Jahr zu Ende. Dies ist Anlass 
zurückzublicken und sich an viele schöne 
Veranstaltungen, Begegnungen, Gespräche 
und nicht zuletzt sportliche Erfolge – 
persönlich sowie im Team – zu erinnern. Dies 
sind die Dinge, die bleiben. 

Die nachfolgende Lebensweisheit von Nelson Mandela richtet sich an alle Menschen, 
gleich welchen Alters: „Wir müssen die Zeit weise nutzen und erkennen, dass es immer 
der richtige Zeitpunkt ist, um die Dinge richtig zu machen.“ Dieser Tage ist es umso 
wichtiger die Zeit, die jeder Einzelne von uns hat, richtig zu nutzen und die für uns 
richtigen/zeitlichen Schwerpunkte zu setzen. 

Die Welt wird (gefühlt) täglich turbulenter und in Deutschland läuft es politisch und 
wirtschaftlich seit Längerem alles andere als „rund“. Die internationalen Entwicklungen 
und auch die Verunsicherung der Bevölkerung der letzten Jahre durch die 
Bundesregierung schlägt sich bereits seit 2023 beziehungsweise Anfang des Jahres 
2024 in der wirtschaftlichen und arbeitsmarktpolitischen Entwicklung der 
Bundesrepublik nieder und auch die gesellschaftlichen Spannungen und die Spaltung 
zerren an unserer Gesellschaft. 

Die „nicht mehr ganz neue“ Vorstandschaft ist nunmehr bereits seit Juni 2023 im Amt 
und schon im kommenden Jahr stehen nach zwei Jahren wieder Neuwahlen an. 

Wir, der gesamte Vorstand des TV 1860 Gunzenhausen e. V. möchte, wie auch in der 
Vergangenheit, einen Mehrwert für die Mitglieder und den Verein schaffen. Wir 
machen Angebote in den verschiedensten Abteilungen, Kursen und einem 
vereinseigenen Fitnessstudio. Es ist weiterhin unser vordringlichstes Ziel, dafür zu 
sorgen, dass wir Dinge noch besser machen, als wir sie eh schon machen und, dass 
der Verein mit dem Fundament seiner Mitglieder sich weiterhin gut entwickelt. 
Die Zahlen sprechen für sich: aktuell haben wir gut 2600 Mitglieder! 

Zusammen mit Geschäftsführer und Geschäftsstelle sowie allen Abteilungs- und 
Übungsleitern haben wir bereits Betriebsabläufe effizienter gestaltet, den Verein weiter 
professionalisiert und dabei die Übungsleiter schrittweise administrativ entlastet. Dies 
ist keine einmalige Aktion, sondern ein Prozess und wir sind gerade noch am Anfang 
beziehungsweise schon mittendrin. So wurde beispielsweise der gesamte Bereich 
Rehasport digitalisiert. Außerdem werden, um den Übungsleitern Arbeit abzunehmen 
und zu deren Sicherheit, die Zehner-Karten zwischenzeitlich ausschließlich durch die 



Geschäftsstelle verkauft, ausgegeben und administriert. Dies trägt unterm Strich dazu 
bei, dass sich die Übungsleiter mehr auf Ihren eigentlich „Job“ konzentrieren können - 
also die Kurse durchführen und den Sportlern zu ihren persönlichen Trainingserfolgen 
verhelfen. 

Neben vielen Sitzungen fand unser diesjähriger Ehrenabend zur Ehrung langjähriger 
Mitglieder am 22. November 2024 im Hotel Krone statt. 

Wie bereits in den Jahreshauptversammlungen, im Mitgliederbrief und im Altmühl-
Boten kommuniziert, sind der gesamten Vorstandschaft, dem Geschäftsführer sowie 
der Geschäftsstelle ein ehrlicher Umgang untereinander und offene Kommunikation 
wichtig. Uns ist zudem wichtig, dass wir als Vorstand immer ansprechbar sind und, 
dass jedes Mitglied immer auf uns zukommen kann. 

Abschließend wünscht die gesamte Vorstandschaft des TV 1860 Gunzenhausen e. V. 
allen Mitgliedern, Sportlern, Übungsleitern, Helfern, den aktiv mitarbeitenden Eltern, 
unseren Freunden, Gönnern sowie auch unseren Sponsoren besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und eine gute Gesundheit für das Jahr 2025. Unser herzlicher 
Dank gilt der gezeigten Vereinstreue, dem vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz und der 
Unterstützung für den Verein im vergangenen Jahr. 

Ihnen und Euch weiterhin alles Gute und bis hoffentlich bald wieder im neuen Jahr. 

Manuel Blenk, 1. Vorsitzender, 

im Namen der gesamten Vorstandschaft des TV 1860 Gunzenhausen e.V. 

 

 

 



Bianka Mäschke im Kurz-Porträt 

 

Geboren: am 1. November 1975 in 
Hindenburg, Oberschlesien. 

Wohnort: Pleinfeld. 

Beruf: Rehasport-Übungsleiterin. 

 

Hobbys: Wandern, Radfahren, Segeln, 
Skifahren, Reisen, Esskultur, Kunst. 

 

Im TV Gunzenhausen seit: August 2020. 

Abteilung: Rehasport und 
Geschäftsstellen-Verwaltung, angestellt 
seit 1. Dezember 2021. 

 

 

 

Ziele als Reha-Sport-Übungsleiterin 

- Verbesserung der Lebensqualität in Bewegungsabläufen der 
Kursteilnehmer. 
 

- Aufrechterhaltung und Wiederherstellung der Mobilität, Koordination 
und Sensomotorik. 
 

- Förderung des Selbstbewusstseins. 
 

- Motivation zur sozialen Interaktion und zur Steigerung des 
Gemeinschaftsgefühls in den Reha-Gruppen. 
 

- Sensibilisierung der Teilnehmer für ein aktiveres Leben zur Vorbeugung 
von Folgeerkrankungen und kontinuierliche Verbesserung bestehender 
Disbalancen durch gezielte Übungen. 

 
 

Ich stehe Euch in der Geschäftsstelle als Ansprechpartnerin gerne zur Verfügung, 
unter anderem rund um das Thema Lizenzverlängerungen, Erwerb neuer Lizenzen, 
Hallenbelegung, neuen Kursangeboten und was sonst so in unserem Verein anfällt. 

 



 Was ich euch auf den Weg geben möchte 

An die Übungsleiter und Kollegen: 

Ermutigung zur Weiterbildung nach dem Motto 

„Bleibt neugierig und offen für neue Entwicklungen" 

„Fördert eure Work-Life-Balance!!“ 

 

An die Rehasport-Teilnehmer: 

Motivation zur regelmäßigen Bewegung, 
nach dem Motto 

„Jede Bewegung zählt - auch kleine Schritte führen 
zum Ziel, feier‘ jede Verbesserung, denn die 

Gesundheit ist unser wertvollstes Gut“ 

 

Und zu guter Letzt… 

Jedes glückliche und zufriedene Gesicht von Euch ist ein Zeichen der Anerkennung 
und ein Grund zur Freude. Euer Lächeln ist unbezahlbar! 

 

 

 

 

Abteilung Schwimmen I: „Lernen mit Kopf, Herz und Hand“ 

 
Die erste Etappe dieses Weges 
führte die Schwimmtrainer und -
trainerinnen Lukas Eckert, Linda 
Seurich, Tine Müller, Jette 
Schönwald, Katja Rieger und 
Kathrin Scherer nach Ingolstadt. 
An zwei Wochenenden mit 
insgesamt 40 
Unterrichtseinheiten setzten sie 
sich intensiv mit dem Thema 
„Anfängerschwimmen“ – von 
der Wassergewöhnung bis hin 
zur Grobkoordination in allen 
vier Schwimmstilen – 
auseinander.   



 
 

Da neben dem theoretischen Unterricht auch zahlreiche Praxisstunden im 
Lehrschwimmbecken auf dem Plan standen, waren die vier Fortbildungstage 
interessant und abwechslungsreich. Teamspirit und viel gute Laune sorgten dann noch 
dafür, dass Pestalozzis Kriterien des Lernens vollkommen erfüllt wurden. So konnten 
alle Gunzenhäuser den ersten Lehrgang mit einer erfolgreichen Lehrprobe 
abschließen.  
 
 

 

Abteilung Schwimmen II: Geglückter Saisonauftakt in Erlangen 

Mit nur vier Mädchen und drei Jungen fuhr die Abteilung Schwimmen des TV 1860 
Gunzenhausen e.V. zum 32. Erlanger Nikolausschwimmen. Elf Vereine aus der 
näheren Umgebung trafen aufeinander. 293 Aktive wurden für 1130 Einzelstarts 
gemeldet. Vom ersten Wettkampf der Saison kehrten sechs der sieben Schwimmer 
mit acht Medaillen zurück nach Gunzenhausen. Das Strahlen in den Gesichtern war 
riesig und sie hatten es sich alle verdient! 

Nach der Sommerpause galt es in den vergangenen Wochen wieder, fleißig zu 
trainieren. Nur einmal in der Woche trainieren unsere Schwimmer im Freizeitbad 
Juramare. Die gemeldeten Zeiten der anderen Vereine ließen uns leicht zweifeln, ob 
wir wirklich eine Chance haben. Aber unsere Mädels und Jungs im Alter von sieben 
bis elf Jahren haben uns eines Besseren belehrt und ihren Gegnern locker die Stirn 
geboten. 

Als Kampfrichter fuhren Magnus Eder und Katja Rüger mit, als Trainer Lukas Eckert, 
Linda Seurich und Jette Schönwald. Alle mussten am Sonntag früh aus dem Bett, denn 
ab 8 Uhr konnten sich die Kinder einschwimmen und ab 9 Uhr starteten die 



Wettkämpfe der einzelnen Disziplinen. Alle Kinder traten in mindestens zwei 
Disziplinen an, manche auch in drei oder vier. In folgenden Disziplinen schwammen 
die Athleten die jeweils 25-Meter-Bahn: Freistil, Brust, Rücken und Brustbeine mit 
Brett. 

 

Die Wertung erfolgte nach Geschlecht und Jahrgang getrennt und so durfte sich als 
erstes Lennard Müller (Jahrgang 2015) über Bronze im Freistil freuen. Er schwamm 
die Strecke in 28,85 Sekunden und hatte für die nächste Disziplin noch genug Puste. 
Mit nur einer Sekunde mehr als zuvor, nämlich in 29,86 Sekunden holte Lennard über 
Brust die Goldmedaille. 

Über eine solche konnte sich auch 
Carolina Gruber (2016) sehr freuen. 
In nur 27,91 Sekunden schwamm sie 
zu Gold und ließ die Konkurrenz der 
Gleichaltrigen hinter sich. 

Chiara Rüger (2013) durfte sich auch 
gleich doppelt freuen, denn sie holte 
zweimal Silber. Die Disziplin Brust 
absolvierte sie in nur 26,70 
Sekunden und die Disziplin 
Brustbeine mit Brett in 32,89 
Sekunden. 

In der letztgenannten Disziplin 
durften sich noch drei weitere 
Athleten über Medaillen freuen. 
Marlene Reulein (2013) stieg 
zusammen mit Chiara aufs Podest 
und freute sich über Bronze mit 



33,46 Sekunden. Die Geschwister Jonathan (2017) und Jasmin (2015) Schönwald 
freuten sich jeweils über Silber in ihrer Altersklasse Brustbeine mit Brett. Jonathan 
schwamm in 34,17 Sekunden die Strecke, seine Schwester in 32,92 Sekunden. 

Alle Kinder gaben ihr Bestes, 
hatten Spaß und konnten in 
einer kurzen Wettkampfpause 
mal in den großen Sack vom 
Nikolaus greifen. Der besuchte 
die Athleten im Röthelheimbad, 
ist er doch der Namensgeber der 
Schwimmveranstaltung ge- 
wesen. Für das leibliche Wohl 
sorgte der verantwortliche 
Verein und es gab noch ein 
Glücksrad, an dem die Kinder 
drehen konnten und kleine 
Preise gewannen. Alles in allem 
ein sehr gelungener Saison- 
auftakt der Schwimmabteilung 
des TV 1860 Gunzenhausen. 

 
Die Ergebnisse 
 
 
25 m Brust 

Jahrgang 2017: Schönwald, Jonathan (0:31,56); Strauß, Carl-Leopold (0:31,58). 

Jahrgang 2016: Gruber, Carolina (0:27,91). 

Jahrgang 2015: Müller, Lennard (0:29,86); Schönwald, Jasmin (0:30,09). 

Jahrgang 2013: Rüger, Chiara (0:26,70); Reulein, Marlene (0:28,21). 

 

25 m Freistil 

Jahrgang 2017: Schönwald, Jonathan (0:30,39); Strauß, Carl-Leopold (0:35,26). 

Jahrgang 2016: Gruber, Carolina (0:27,87). 

Jahrgang 2015: Müller, Lennard (0:28,85). 

Jahrgang 2013: Rüger, Chiara (0:28,55); Reulein, Marlene (0:26,45). 

 

25 m Rücken 

Jahrgang 2017: Schönwald, Jonathan (0:33,29). 

 



25 m Brustbeine mit Brett 

Jahrgang 2017: Schönwald, Jonathan (0:34,17). 

Jahrgang 2015: Müller, Lennard (0:32,08) Fehlstart; Schönwald, Jasmin (0:32,92). 

Jahrgang 2013: Rüger, Chiara (0:32,89); Reulein, Marlene (0:33,46). 

 

 

 

 

Einrad: Top-Leistung von Benjamin Wenk bei der „Deutschen“ 

In Norderstedt bei Hamburg fand Anfang November die Deutsche Meisterschaft im 
Einrad Freestyle statt. Benjamin Wenk vom TV 1860 Gunzenhausen war dabei und 
präsentierte seine Kür „Katzenmusik“. 

Der Auftritt gelang wie schon auf der Süddeutschen Meisterschaft fehlerfrei und damit 
sicherte sich Benjamin hochverdient den ersten Platz in seiner Altersklasse U13m. 
 

   
 

In der Gesamtwertung aller männlicher Einradfahrer unter 15 Jahren um den 
nationalen Juniorentitel erreichte er Platz acht und konnte damit vier andere Fahrer 
hinter sich lassen. Mit diesem erfreulichen Ergebnis beendet Benjamin nun 
hochmotiviert seine erste Wettkampfsaison. Seine Einzelkür für die neue Saison ist 
schon in Vorbereitung.  



 

Erhältlich in der Geschäftsstelle des TV. Maximal zwei Karten pro Person erhältlich. 
 

 

Nur für Neuverträge bei Abschluss einer KEEP it FIT Mitgliedschaft mit einer 
Erstlaufzeit von mindestens sechs Monaten.  



 

 

  



Neues aus der Leichtathletik-Abteilung 
 

Rückblick auf die Saison 2024 

Die Bahnsaison 2024 ist beendet, ein Rückblick lohnt sich allemal und damit auch ein 
Blick auf die Bestenlisten des DLV bzw. BLV. Friedrich Schübel, einst ein versierter 
Langstreckläufer, wird in der Bestenliste des DLV in seiner Altersklasse M65 über die 
400 Meter (69,76 Sekunden) auf Platz elf und auf der doppelten Stadionrunde über 
800 Meter (2:46,11 Minuten) auf Platz zehn gelistet. In der Bestenliste der BLV rangiert 
er jeweils auf Rang zwei. Markus Holz (AK M45) wird über die 1500 Meter (5:22,05 
Minuten) auf Platz 44 (DLV) und auf Platz neun (BLV) aufgeführt. Erfreulich, dass 
Roland Lebender („Comebacker“ des Jahres) in seiner AK M60 erfreuliche 
Platzierungen erreichte: Marathon Platz 83 (DLV) und Platz 17 (BLV), und im 
Halbmarathon Platz 103 (DLV) und Platz 17 (BLV). Seine Bestzeiten in diesem Jahr: 
Marathon 3:45:47 Stunden, Halbmarathon 1:43:01 Stunden. Nachwuchsläufer Colin 
Franz (M15) ist in Bayern über die 800 Meter auf Platz 24 aufgeführt. 
 

Kunstweglauf Rednitzhembach am 9. November 2024 

Die Bahnsaison ist beendet und schon stehen die verschiedenen Crossläufe auf der 
Agenda. Natürlich waren einige TV-Läufer bei dieser Veranstaltung über die 10-
Kilometer-Distanz am Start. Holger Kreß belegte in seiner Altersklasse M45 in 43:14,6 
Minuten einen ausgezeichneten 3. Platz. Friedrich Schübel (AK M65) lief in 45:00,7 
Minuten sogar auf Platz zwei. Mit Christopher Asche taucht ein weiterer Läufer des TV 
in der Ergebnisliste auf. Er belegte in seiner AK M35 in 36:45,8 Minuten Platz zwei. 
Bei den Schülerinnen erreichte Janina Bauer mit Platz drei ebenfalls eine Top-
Platzierung. Allen herzlichen Glückwunsch! 
 

Start des Hallentrainings 

Am 6. November begann wieder das Hallentraining der Läufergruppe. Die Senioren 
treffen sich wieder regelmäßig mittwochs in der Sport- und Spielhalle der 
Stephanischule. Laufschule, Gymnastik, Dehnübungen und Zirkeltraining stehen auf 
dem Programm. 
 

Sportabzeichenabnahme der Läufergruppe 

Seit 2004 legen zahlreiche Mitglieder der Läufergruppe das Sportabzeichen ab, so 
auch in diesem Jahr. In den Kategorien Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination werden bestimmte Mindestleistungen gefordert (Abzeichen in Gold, 
Silber oder Bronze). Alle Teilnehmer bewiesen, dass sie nicht „nur“ Laufen können, 
sondern auch in den anderen Kategorien Topleistungen bringen können. 

Hier die Absolventen in alphabetische Reihenfolge: 

Sportabzeichen in Silber: Auernheimer Julian, Holz Markus, Weißlein Tristan. 



Sportabzeichen in Gold: Franz Colin (Jugendsportabzeichen), Eberle Roland, 
Hausmann Karl, Lebender Roland, Schübel Friedrich, Schwab Helmut, Weidinger 
Werner.  

Allen Teilnehmern Herzlichen Glückwunsch und auf ein Neues 2025 
 

Zu guter Letzt... 

Mit der Adventszeit und den Weihnachtsfeiertagen beginnt die Zeit der Besinnung und 
Erholung. in diesem Sinne wünschen wir allen Leichtathleten ein frohes Fest, schöne 
Momente und viel Zeit für die Dinge, die wichtig sind. Zum Jahreswechsel wünschen 
wir allen Glück, Erfolg, Gesundheit, keine Verletzungen und alles erdenklich Gute für 
das Jahr 2025. 

Die Abteilungsleitung 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt zum TV 1860 Gunzenhausen 

 

TV Gunzenhausen, Otto-Dietrich Straße 3, 91710 Gunzenhausen 

Telefon: 09831/8210, Fax: 09831/610450, E-Mail: info@tv1860-gunzenhausen.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr. 

Aktuelle Meldungen, Termine und die zahlreichen Kursangebote unter 
www.tv1860-gunzenhausen.de, auf der Facebook-Seite des TV 1860 Gunzenhausen 
oder auf den Internetseiten der Abteilungen 


